
„Frau Müller muss weg!“
Freitag, 6. März 2015 |
20 Uhr | Stadthalle Aalen

TheATerring

Die Stadt Aalen sucht Ver-
stärkung
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Atif gülücü. eröffnung: 
Sonntag, 01. März 2015 | 
11:30 Uhr | rathausgalerie
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Donnerstag, 26. Februar 
2015 | 20 Uhr | Stadthalle 
Aalen.
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Die Kunstlandschaft des deutschen Süd-
westens  hat eine ihrer wichtigsten 
Künstlerpersönlichkeiten verloren: Sie-
ger Köder. Seine Kunst hat er ganz in den 
Dienst des Glaubens gestellt. Er galt als 
„Pfarrer, der mit Bildern predigt“ und als 
einer der herausragendsten christlichen 
Künstler im deutschsprachigen Raum. 
Über ein halbes Jahrhundert lang prägte 
er mit markanter, unverwechselbarer 
Handschrift die Kunstszene nicht nur 
auf der Ostalb. In den Bildern von Sieger 
Köder wird seine außerordentlich Bega-
bung tief empfundenen Glauben in Far-
ben umzusetzen stets weiterleben.

So ist auch das Ausstellungsprojekt im 
Museum Wasseralfingen „Der stille klang“ 
eine Würdigung des Menschen Sieger kö-
der und seines vielfältigen kunstschaf-

fens. einen Schwerpunkt bilden die Arbei-
ten aus der zeit nach 1945 bis 1965. 
Präsentiert werden vor allem Werke, die 
sich mit der vom künstler erlebten Wasse-
ralfinger geschichte und seiner Men-
schen beschäftigen. kunst, die von der 
liebe zur heimat, den Menschen und von 
gott kündet, vermag in vielen Seelen fei-
ne Drähte zu spinnen. Die dann zu 
schwingen beginnen und einen stillen 
klang erzeugen, der hilft zu verstehen.
nicht zuletzt dokumentieren diese Arbei-
ten eindrücklich die enge Verbundenheit 
von Monsignore Sieger köder mit seinem 
geburtsort: „i ben ond bleib Wasseralfen-
ger!“ in die Ausstellung wird Professor 
hermann Bausinger einführen. 

inForMATionen: 

Museum im Bürgerhaus Wasseralfingen Ste-
phansplatz 5, 73433 Aalen-Wasseralfingen. 
Eröffnung: Freitag, 6. März 2015 um 20 
Uhr in der Stephanuskirche
Ausstellungsdauer: 7. März bis 27. Septem-
ber 2015 Donnerstag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen  jeweils von 14 bis 18 Uhr, so-
wie für gruppen nach Vereinbarung, Tele-
fon 07361-9791-0;
www.sieger-koeder-wasseralfingen.de

Sieger kÖDer JAhr 2015

∞  DABei kAnn MAn An JeneS Denken - 
kUnST AM Sieger kÖDer Weg 
eröffnung des Sieger köder Weges am Son- 
ntag, 19. Juli 2015 | 14 Uhr | haupteingang 
der kirche St. Stephanus Wasseralfingen

∞  leBenSTheATer - Sieger kÖDer AlS 
zeichner UnD kArikATUriST. 
19. Juli bis 13. September

AUSSTellUng iM BürgerhAUS WASSerAlFingen

Der stille Klang. Sieger Köder in 
Wasseralfingen.

Bundespräsident Joachim Gauck hat die 
Ehrenpatenschaft für das 7. Kind der Fami-
lie Preuß aus Unterkochen übernommen. 
Der inzwischen elf Monate alte Damian ist 
der jüngste Sproß der neunköpfigen Fami-
lie, der älteste Sohn Franco ist bereits 22 
Jahre alt und wohnt nicht mehr zu Hause. 
Mutter Melanie kam deshalb nur mit sechs 
Kindern zum Termin mit Oberbürgermeis-
ter Rentschler ins Aalener Rathaus.

Der oberbürgermeister freute sich, Melanie 
Preuß und ihre drei Mädchen und drei 
Jungs begrüßen zu dürfen und überreichte 
im namen des Bundespräsidenten ein 
geldgeschenk, eine Urkunde über die eh-
renpatenschaft sowie ein Foto des Patenon-
kels.

Auch von der Stadt Aalen gab es neben ei-
nem geldbetrag für alle kinder ein kleines 

Präsent und eintrittskarten für die Aalener 
Freibäder. im gespräch mit dem oberbür-
germeister  berichtete Melanie Preuß vom 
großen engagement aller Familienmitglie-
der bei den Unterkochener Bärenfangern.

Während der Faschingstage sind alle kinder 
gemeinsam mit den eltern bei den Pulver-
teufeln aktiv und beim rathaussturm in Aa-
len und in Unterkochen mit von der Partie.

oBerBürgerMeiSTer Thilo renTSchler grATUlierT iM nAMen Der STADT AAlen

Bundespräsident übernimmt Ehrenpatenschaft 
für 7. Kind der Familie Preuß

Mittwoch, 25.02.2015 
Beratungs- und infotermin für eDV-kurse 
(Jutta Frank) - 10:00 Uhr, Torhaus, kosten-
los

Donnerstag, 26.02.2015 
info-Veranstaltung: kindertagespflege - 
(m)ein Beruf? (P.A.T.e. e.V.) vhs + P.A.T.e. 
e.V.- 09:00 Uhr, P.A.T.e. e.V., Bahnhofstraße 
64, kostenlos

Informationsabend zum kurs kreativ-
Schneiderei (erika Schnee) - 18:00 Uhr, 
Wasseralfingen, Bürgerhaus, kostenlos

Vortrag: kunst- und kulturgeschichte zen-
tralspaniens (evelyn  Jagnow) - 19:00 Uhr, 
Torhaus

Samstag, 28.02.2015 
Ausstellung: Präsentation der einzelpro-
jekte mit Musik „Schön un(d)fair“ vhs + 
BUnD + fairtrade-Steuerungsgruppe der 
Stadt Aalen, Stadtbibliothek und act4trans-
formation- 11:00 Uhr, Torhaus, kostenlos

Sonntag, 01.03.2015 
Sonntagsvorlesung: Schilddrüsenerkran-
kungen: nuklearmedizinische Diagnostik 
und Behandlung (Minimal-invasive chiru-
gie) (Dr. Andrea Fröhlich, Prof. Dr. med. 
Marco Siech) vhs + ostalbklinikum- 11:00 
Uhr, Torhaus, kostenlos

Montag, 02.03.2015 
lesung: Die gier und das glück. Wir zerstö-
ren, wonach wir uns sehnen (Friedrich 
Schorlemmer) vhs + Förderverein Freunde 
und Förderer der Aalener Psychosomatik 
e.V. + Buchhandlung osiander + Familien-
Bildungsstätte Aalen + evangelische er-
wachsenenbildung ostalbkreis + katholi-
sche erwachsenenbildung ostalbkreis- 19:00 
Uhr, landratsamt ostalbkreis

Dienstag, 03.03.2015 
Vortrag: karl V. und seine zeit (Matthias 
hofmann) - 19:00 Uhr, Torhaus

Unser Frühjahrsprogramm finden Sie auch 
im internet unter: www.vhs-aalen.de  
onlineanmeldungen (außer zu Vorträgen) 
sind hier jederzeit möglich.

VOlKSHOcHScHUlE 

Integrationsausschuss soll 
mit sachkundigen Einwoh-
nern verstärkt werden

Aalen ist eine offene und vielfältige 
Stadt. Hier leben rund 120 Nationen 
friedlich zusammen. Jeder vierte 
Aalener hat ausländische Wurzeln. 

Damit ihre interessen auch in der 
kommunalpolitik gehör finden, be-
steht seit Jahren der Ausschuss für 
integration. in diesem Ausschuss 
sind die Fraktionen mit elf Mitglie-
dern vertreten. Damit auch die inter-
essen der Migrantinnen und Migran-
ten ausreichend repräsentiert werden, 
sollen zehn Plätze durch sogenannte 
Sachkundige einwohner besetzt wer-
den.

Wenn Sie im Ausschuss für integrati-
on mitwirken möchten, können Sie 
sich bewerben.
Das Bewerbungsformular finden Sie 
auf der städtischen homepage und es 
liegt zur Abholung an der informati-
on im rathaus für Sie bereit. 

Bewerbungsschluss ist der Freitag, 
27. März 2015

Die zehn Sachkundigen einwohner 
werden in der Sitzung des gemeinde-
rates am 7. Mai 2015 gewählt.

ich freue mich auf ihre Bewerbung 
und ihr engagement für ein mehr an 
integration in unserer Stadt.

ihr oberbürgermeister

Thilo rentschler 

www.facebook.com/
StadtAalen

iMMer inForMierT

Sitzungstermine

Kultur-, Bildungs- und Finanzausschuss
Mittwoch, 4. März 2015

Ausschuss für Umwelt und Stadtent-
wicklung
Donnerstag, 5. März 2015

Beginn jeweils um 15 Uhr.
großer Sitzungssaal im rathaus Aalen

Änderungen vorbehalten .
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Straßensammlungen durch 
die Vereine:

Zebert/Pelzwasen/ Pflaumbach: 
Siedlergemeinschaft Pelzwasen
Unterkochen: 
Fußballverein 08 Unterkochen 
Samstag, 28. Februar 2015

Bringsammlungen
Ebnat: 
DRK Ebnat, Festplatz Thurn- und 
Taxis-Straße
Samstag, 28. Februar 2015,  9.00-12.00 Uhr

AlTPAPIERSAmmlUngEn

Im monatlichen literatur-Treff der Stadt-
bibliothek stellt im märz Rosemarie Wil-
helm Heinrichs manns Roman „Der Un-
tertan“ vor.

Heinrich Manns Roman „Der Untertan“ ist 
die Geschichte einer opportunistischen 
Anpassung. Sein Protagonist Diederich 
Heßling ist einerseits das Muster eines un-
tertänigen Bürgers, andererseits ein Ty-
rann im eigenen gesellschaftlichen und 
privaten Umfeld. 

Am Dienstag, 3. März 2015, um 17 Uhr stellt 
Rosemarie Wilhelm die 1918 erschienene 
und wohl berühmteste Satire über die deut-
sche Gesellschaft der wilhelmini-schen 
Zeit im Literatur-Treff der Stadtbibliothek 
vor. Der Eintritt ist wie immer frei. 

lITERATUR-TREFF Im mäRZ: 

HEInRIcH mAnn: DER UnTERTAn

SCHUBART - LITERATURPREIS 2015

Dr. Brumm hat seinen geburtstag verges-
sen… Seine Fans und sein Verlag jedoch 
nicht ! Und so brachte der Thienemann-
Verlag 2014  nicht nur einen geburtstags-
band heraus, sondern ermöglichte auch ei-
ne Wanderausstellung mit Original- 
illustrationen des renommierten und er-
folgreichen Illustrators und Kinderbuch-
autors Daniel napp. 

Die Ausstellung zeigt einen Querschnitt aus 
acht Geschichten des liebenswerten, toll-
patschigen Bären und seinen Freunden 

dem Goldfisch Pottwal, dem Dachs und 
Bauer Hackenpiep.

Große und kleine Brumm-Fans kommen in 
den Genuss, einmal die Originalvorlagen 
der köstlich gezeichneten und liebevoll 
aquarellierten Geschichten zu sehen und 
die zahlreichen, für Napp typischen, Details 
zu entdecken.

Eine Ausstellung mit Schmunzelgarantie, 
zu sehen in der Stadtbibliothek Aalen von 
Montag, 2. bis Samstag 21. März 2015.

Ausstellung „10 Jahre Dr. Brumm“
Original-Illustrationen von Daniel napp

man ist auch der, der man werden kann
Donnerstag, 26.02.2015 | 19 Uhr |  von Liv 
Heløe | für Menschen ab 14 Jahren | Altes 
Rathaus

Biedermanns.umgezogen
Freitag, 27.02.2015 | 20 Uhr | von Gisela 
Widmer | Deutsche Erstaufführung | Altes 
Rathaus

Biedermanns.umgezogen
Samstag, 28.02.2015 | 20 Uhr | von Gisela 
Widmer | Deutsche Erstaufführung | Altes 
Rathaus

Bar jeder Vernunft
Sonntag, 01.03.2015 | 19 Uhr | Ein philoso-
phischer Liederabend | Wi.Z

Karten-Vorverkauf: Theaterkasse StockZwo
Telefon: 07361 52-2600

THEATER DER STADT AAlEn

Kinderbedarfsbörse im Salvatorheim in Aalen 
Samstag, 28. Februar 2015 von 10 - 12 Uhr

Einlass für Schwangere ab 9-30 Uhr
Kuchenverkauf und Kinderbetreuung 
durch die Ministranten

Listenverkauf unter Telefon:
Frau Füllbier 0151 22225449 oder
Frau Sola 0176 82758876

BöRSEn/BASARE

STADTBIBLIOTHEK AALEN

Die gOA teilt mit, dass zurzeit die Abfallge-
bührenbescheide für das Jahr 2015 verteilt 
werden. Zusammen mit dem gebührenbe-
scheid erhalten die Haushalte die Kunden-
zeitung gOA AKTUEll, die neuen Entsor-
gungskarten für Sperrmüll, Altmetall und 
Elektrogeräte sowie den Abfuhrkalender 
gültig ab April 2015. Die Farbe des neuen 
Abfuhrkalenders ist lachsfarben.

Ein Bescheid, zwei Fälligkeitstermine
Für die Zahlung der Gebühren sind zwei 
Fälligkeitstermine festgesetzt. Es gibt jedoch 
für den zweiten Zahlungstermin keinen 
neuen Bescheid. Die Fälligkeit der zweiten 
Zahlung muss durch die Haushalte selbst 
überwacht werden. Zum ersten Fälligkeit-
stermin kann auch der Gesamtbetrag be-
zahlt werden.
Der sicherste und zugleich bequemste Weg 
zur Einhaltung der Fälligkeitstermine ist die 
Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates 
für die Abfallgebühren. Hierbei werden die 
Abfallgebühren an den zwei Fälligkeitster-
minen automatisch vom Konto abgebucht. 
Zur Erinnerung der Fälligkeitstermine oder 
als Abbuchungsinformation kann im Inter-
net unter www.goa-online.de über den Di-

rekteinstieg „Abfall-Jahresgebühren“ beim 
Begriff “Gebühren“ der „Gebühren-Erinne-
rungsservice“ abonniert werden. Der News-
letter erinnert per E-Mail im Frühjahr und 
im Herbst eine Woche vor den Fälligkeitster-
minen an die Zahlung der Müllgebühren.

call-center für Bürgerfragen
Fragen zu den Gebührenbescheiden beant-
wortet das eigens eingerichtete GOA-Call-
Center. Auf den Gebührenbescheiden ist 
zur Vereinfachung der Kontaktaufnahme 
die Durchwahl der zuständigen Sachbear-
beiter angegeben. Ist die gewählte Nummer 
belegt, wird der Anruf automatisch auf ei-
nen freien Platz im Call-Center weitergelei-
tet.
 
Bitte um Verständnis
In den ersten Tagen nach der Verteilung der 
Gebührenbescheide sind unsere Telefone 
erfahrungsgemäß sehr stark ausgelastet. 
Die GOA bittet um Verständnis, dass es trotz 
des Call-Centers oder bei persönlichen Be-
suchen zu Wartezeiten kommen kann. Bei 
Fragen ist die GOA auch schriftlich unter 
den auf dem Gebührenbescheid angegebe-
nen Kontaktdaten zu erreichen.

müllgebühren 2015 – 
gOA verteilt Bescheide

Die Anmeldung der Schulneulinge für das 
Schuljahr 2015/16 erfolgt an den Aalener 
Schulen zu folgendem Termin:

Dienstag, 17.03.2015.

Über den genauen Anmeldezeitpunkt und 
Ort werden die Erziehungsberechtigten 
von den Schulen schriftlich benachrich-
tigt.

Schulpflicht besteht für alle Kinder, die bis 
zum 30.09.2015 6 Jahre alt werden. Auf 
Wunsch der Eltern können Kinder, die bis 

zum 30.06.2016 das 6. Lebensjahr vollen-
den, ebenfalls eingeschult werden.

Anträge auf Zurückstellung vom Schulbe-
such werden beim oben genannten An-
meldetermin entgegengenommen.

Bei beabsichtigter Zurückstellung bzw. 
vorzeitiger Aufnahme empfiehlt es sich, 
mit den Erzieherinnen der Kindergärten 
bzw. mit den dort tätigen Kooperations-
lehrerinnen und Kooperationslehrern 
schon vor dem Anmeldetermin Kontakt 
aufzunehmen.

Anmeldung der Schulneulinge 
für das Schuljahr 2015/16

Das Kopernikus-gymnasium Wasseralfin-
gen (KgW) veranstaltet für die Schülerin-
nen und Schüler der grundschulen (Klasse 
4) und ihre Eltern am montag, 2. märz 2015, 
ab 17.00 Uhr einen Informationsnachmit-
tag.
Lehrkräfte und Schüler stellen ihre Schule, 
den Bildungsgang, die vielen verschiede-
nen Fächer und das umfangreiche zusätzli-
che Angebot vor. Auf besonderes Interesse 
dürfte dabei das musische Profil stoßen, das 
nur am KGW angeboten wird. Schülerinnen 
und Schüler haben hier die Möglichkeit, von 
Beginn an einen Schwerpunkt auf die Mu-
sik zu legen und diese als Hauptfach (statt 
einer weiteren Fremdsprache oder dem na-
turwissenschaftlichen Schwerpunkt) zu 
wählen. Auch für die jüngeren Geschwister 
gibt es ein Betreuungsangebot während der 
gesamten Veranstaltung.

Um 17.00 Uhr beginnt der Info-Nachmittag 
im Foyer der Schule. Während die Eltern ei-
nen kurzen Einblick in das Bildungsange-
bot erhalten, erkunden die Kinder erstmals 
das neue Schulhaus. Anschließend gibt es 
Gelegenheit, in den verschiedenen Räu-
men bei Präsentationen und Vorführungen 
einen Einblick in unser Schulleben zu er-
halten.

Elternabend für grundschuleltern
Für Eltern, die weitere Fragen zum Bil-
dungsgang am allgemein bildenden Gym-
nasium haben, veranstalten wir am Don-
nerstag, 5. märz 2015, 19.30 Uhr, einen 
Elternabend. Kolleginnen und Kollegen, die 
viel Erfahrung mit dem Unterricht in den 
Klassen 5 und 6 haben, werden über die An-
forderungen des Gymnasiums berichten 
und für Fragen zur Verfügung stehen.

Tag der offenen Tür Kopernikus-
gymnasium Wasseralfingen

Die Verbrauchermesse Kontakta findet von 
mittwoch 4. bis Sonntag, 8. märz 2015 auf 
dem greutplatz statt. Aufgrund des großen 
Besucherandrangs am Wochenende wer-
den zusätzliche Parkmöglichkeiten zur 
Verfügung gestellt. 

In der Parkstraße ist Einbahnregelung.
An der Rombacher Straße zwischen der 
Steimlestraße und der Zufahrt zur Westum-

gehung wird der Radfahrstreifen zwischen 
der Steimlestraße und der Zufahrt zur West-
umgehung Aalen für das Parken freigege-
ben. Die Parkplätze bei der Stadthalle kön-
nen ebenfalls genutzt werden.

Die Stadtverwaltung empfiehlt, von den zu-
sätzlichen Parkmöglichkeiten Gebrauch zu 
machen, um die Verkehrssituation rund um 
das Messegelände zu entlasten.

 

Verbrauchermesse „Kontakta“
Ab Samstag, 7. märz 2015 steht das Parkhaus der Hochschule wegen des 
Heimspiels des VfR Aalen nicht zur Verfügung. 

Ulrich Kienzle sollte die Reihe wortgewal-
tig 2015 eröffnen. nun ist der nahostexper-
te erkrankt und musste seine lesung absa-
gen. Doch die Veranstaltung im Aalener 
Rathaus findet statt. Am 18. märz 2015 be-
richtet Jörg Armbruster – nicht weniger 
wortgewaltig - von seinen nahost-Erfah-
rungen. Bereits erworbene Karten für die 
lesung Kienzles behalten ihre gültigkeit. 
Sie können bis zum 14. märz aber auch im 
Touristik-Service Aalen zurückgegeben 
werden.

Jörg Armbruster wird aus seinem 2013 ver-
öffentlichten Buch „Brennpunkt Nahost. 
Die Zerstörung Syriens und das Versagen 
des Westens“  lesen. Bei Dreharbeiten für 
den Dokumentarfilm “Zwischen Krieg und 
Frieden – Der neue Nahe Osten” war der  
Journalist vor zwei Jahren im nordsyri-
schen Aleppo angeschossen worden. Nach 
der dramatischen Rettung und Notoperati-
on konnte er über die Türkei nach Stuttgart 
zurückgebracht werden. 
In seinem Buch analysiert er die Ursachen 
der Nahostkonflikte: die Entwicklung nach 
dem arabischen Frühling in Ägypten und 
Tunesien, der verheerende Bürgerkrieg in 
Syrien, die fehlenden Perspektiven im Pa-
lästinakonflikt. Dabei gehen die Recher-

chen Armbrusters weit über die tagesaktu-
elle Berichterstattung hinaus. Welche 
politischen Kräfte wirken auf die Konflikte 
ein? Was denken und wollen die Menschen 
vor Ort? Warum kommt der Nahe Osten 
nicht zur Ruhe? Kann es eine Lösung ge-
ben? Jörg Armbruster zählt zu den besten 
Kennern dieser Region.

Armbruster, 1947 in Tübingen geboren, stu-
dierte Sozial- und Politikwissenschaften 
und arbeitete lange Jahre als Journalist 
beim Hörfunk des WDR und SDR. 1982 
wechselte er zum Fernsehen. Als ARD-Kor-
respondent war er viele Jahre im Nahen 
und Mittleren Osten unterwegs und lebte in 
Kairo. Im Syrienkonflikt berichtete Arm-
bruster aus Damaskus. Vielfach ausge-
zeichnet, erhielt Armbruster 2013 den 
Hanns-Joachim-Friedrichs-Preis und ge-
meinsam mit Martin Durm den  Leipziger 
Medienpreis „für die Freiheit und Zukunft 
der Medien.“

INFORMATIONEN

Karten für 12€, ermäßigt 8€, gibt es im Tou-
ristik-Service Aalen, Tel: 07361 52-2357 oder 
unter www.reservix.de

wortgewaltig 2015: Jörg 
Armbruster statt Ulrich Kienzle

Jörg Armbruster liest aus seinem aktuellen Buch über den „Brennpunkt Nahost“

ZU VERScHEnKEn

Sideboard 1,75 m, großer Sessel sowie gute 
Flohmarkt-Dinge.Tel. 07361/75134

2 Mülleimer a 35l und 2 große Mülleimer 
mit Klappdeckel Telefon 07361/33418

Doppelbett mit verstellbarem Lattenrost, 
helles Holz. Telefon: 07361-72383, nach 
18 Uhr

Katholische Kirchen:
marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier (Kinderkirche im 
Gemeindehaus) 19 Uhr Eucharistiefeier St.-
Elisabeth-Kirche:  So. 10 Uhr Eucharis-
tiefeier St.-michaels-Kirche: So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier kroatisch-deutsch Peter 
und Paul Sa. 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Heilig-Kreuz Kirche: So. 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier ital. Gemeinde Salvatorkirche: 
So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Kan-
didatenvorstellung für Kirchengemeinde-
rats-Wahl, Kleine Kirche im Medidations-
raum So. 18 Uhr, Fastenandacht

Evangelische landeskirche:
Johanneskirche: Sa. 18.30 Uhr Gottes-
dienst zum Wochenschluß Waldhausen 
So. 9 Uhr Gottesdienst Ostalbklinikum:  So. 
9.15 Uhr Gottesdienst Stadtkirche: So. 10 
Uhr Gottesdienst martinskirche: So. 10.30 
Uhr Gottesdienst Peter-und-Paul-Kirche: 
So. 11 Uhr Gottesdienst markuskirche: So. 
18.30 Uhr Jugendgottesdienst ZAGG

Sonstige Kirchen:
Ev. freikirchliche gemeinde (Baptisten): 
So. 10 Uhr Gottesdienst Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So. 10.15 Uhr Gottes-
dienst; neuapostolische Kirche: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst;
Volksmission: So. 9.30 Uhr Gottesdienst;
Biblische missionsgemeinde Aalen: So. 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst.

gOTTESDIEnSTE

ERWEITERTE PARKMöGLICHKEITEN
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I.  Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 

i. d. F. der Bekanntmachung vom 24.07.2000 (GBl. Seite 581, ber. 

Seite 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.04.2013 (GBl. S. 

55) m. W. v. 20.04.2013 hat der Gemeinderat am 18.12.2014 die fol-

gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 beschlossen:

§ 1

Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1.   im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge  153.655.700

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen  153.436.200

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)   219.500

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren  0

1.5  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 

(Saldo aus 1.3 und 1.4)   219.500

1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge  500.000

1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen  0

1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7)  500.000

1.9  Veranschlagtes Gesamtergebnis 

(Summe aus 1.5 und 1.8)  719.500

2.   im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd.  

Verwaltungstätigkeit  149.034.800

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. 

Verwaltungstätigkeit     142.532.300

2.3  Zahlungsmittelüberschuss aus lfd. Verwaltungstätigkeit 

(Saldo aus 2.1 und 2.2)  6.502.500

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  

 11.017.800

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit   

  20.610.400

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) -9.592.600

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) -3.090.100

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

Finanzierungstätigkeit     14.303.100

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

Finanzierungstätigkeit   17.481.100

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) -3.178.000

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) -6.268.100

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung)  EUR
wird festgesetzt auf  0
 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitions- 
förderungsmaßnahmen belasten EUR
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf  6.388.000

§ 4
Kassenkredite

  EUR
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 13.000.000

§ 5
Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
      a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf  300 v. H.
     b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  370 v. H.
2.  für die Gewerbesteuer auf  360 v. H. 

der Steuermessbeträge.

II. Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die 
vom Gemeinderat beschlossene Haus-haltssatzung mit ihren Anla-
gen wurde gemäß § 81 Abs. 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde 
am 29. Januar 2015 vorgelegt.

Das Regierungspräsidium Stuttgart hat mit Erlass vom 16. Februar 
2015, Aktenzeichen 14-2141.-2/Aalen nach §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 
2 GemO die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung bestätigt. 

III. Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme von Donnerstag, 26. 
Februar 2015 bis Freitag, 6. März 2015 - ausgenommen Samstag 
und Sonntag - während den Öffnungs-zeiten im Rathaus, Markt-
platz 30, 73430 Aalen, 3. Stock, Zimmer 321 öffentlich aus.

Ausgefertigt
Aalen, 23. Februar 2015
gez.

i. V. 
Fehrenbacher
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Aalen für das Haushaltsjahr 2015

ÖFFENtlIcHE BEKANNtMAcHUNGEN StEllENAUSScHREIBUNGEN

jeden 1. Sonntag im Monat 

Haus der Jugend in Aalen 

mit Kinderbetreuung  
ohne Anmeldung

Väter · Mütter · Kinder

Café für 
Alleinerziehende

nächster Termin:  
Sonntag, 01.03.2015 
11.00 – 15.00 Uhr

In Zusammenarbeit mit

Die Stadt Aalen als kinder- und familienfreundliche
Stadt sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt

eine Erzieherin / einen Erzieher 
in Teilzeit (Kennziffer 5015/7)
als Urlaubs- und Krankheitsvertretung. Der Einsatz erfolgt in den fünf städtischen 
Kindertagesstätten sowie in den städtischen Betreuungsangeboten für Schulkin-
der. Wir bieten eine Teilzeitbeschäftigung mit einem jahresdurchschnittlichen 
Beschäftigungsumfang von 50 %. Es wird ein Jahresarbeitszeitkonto geführt. Es 
handelt sich um ein befristetes Beschäftigungsverhältnis.

Den vollständigen Ausschreibungstext sowie Näheres zur Stadt Aalen finden Sie 
im Internet unter www.aalen.de.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen unter Angabe der Kennziffer bis spätestens Freitag, 13. März 2015, an die 
Stadt Aalen, Personal- und Organisationsamt, Postfach 17 40 in 73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen die städtische Fachberaterin für Kinder-
betreuungseinrichtungen Annegret von Soosten unter Telefon: 07361 52-1252 
gerne zur Verfügung.

Die Stadt Aalen sucht zum frühestmöglichen

Zeitpunkt für das Personal- und Organisationsamt

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter 
in Teilzeit (50 %) (Kennziffer 1015/1)

Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis.

Den vollständigen Ausschreibungstext sowie Näheres zur Stadt Aalen finden 

Sie unter www.aalen.de.

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den übli-

chen Unterlagen unter Angabe der Kennziffer bis spätestens Freitag, 13. März 2015, 

an die Stadt Aalen, Personal- und Organisationsamt, Postfach 17 40, 73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Personal- und Organisati-

onsamtes, Ralf Fuchs, unter Telefon: 0 73 61 52-12 30 gerne zur Verfügung.

Die Stadt Aalen sucht für die Feuerwehr Aalen
zum frühestmöglichen Zeitpunkt

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter im feuer-
wehrtechnischen Dienst (Kennziffer 3015/3)

Die Freiwillige Feuerwehr Aalen besteht derzeit aus rund 280 aktiven ehrenamtli-
chen Einsatzkräften, sechs hauptamtlichen Gerätewarten und einem hauptamt-
lichen Feuerwehrkommandanten. Sie gliedert sich in sechs Einsatzabteilungen.

Zu den Aufgaben gehört insbesondere die  stellvertretende Abteilungsleitung der 
Abteilung 30-IV Feuerwehr innerhalb des Amtes für Bürgerservice und öffentli-
che Ordnung sowie die Aufgaben 

• Einsatzplanung und –Vorbereitung
• Technik und Beschaffungswesen 
• Übernahme des Einsatzleitungsdienstes 
• Mitarbeit in den für eine Freiwillige Feuerwehr üblichen Gremien 
• Mitwirkung in der Ausbildung 
•  Erstellung, Fortschreibung und Überwachung der städtischen Katastrophen- 

und Notfallplanung 

Idealerweise verfügen Sie über ein abgeschlossenes technisches Studium und 
die Laufbahnbefähigung für den gehobenen feuerwehrtechnischen Dienst. Al-
ternativ eignet sich die Stelle auch für Bewerberinnen und Bewerber mit einer ab-
geschlossenen kaufmännischen Ausbildung oder einer Verwaltungsausbildung, 
die über mehrjährige Erfahrung im Einsatzdienst einer freiwilligen Feuerwehr 
verfügen.

Die uneingeschränkte Feuerwehrdiensttauglichkeit (inkl. gültiger G26III) ist zwin-
gende Voraussetzung. Der Wohnort ist in Aalen bzw. der näheren Umgebung zu 
nehmen.  Sie verfügen möglichst über einen LKW-Führerschein Klasse CE sowie 
über gute Kenntnisse in den MS Office Anwendungen. Sie sind mit einer hohen 
Führungs- und Sozialkompetenz ausgestattet. Die Bereitschaft, an weiteren erfor-
derlichen Aus- und Fortbildungen teilzunehmen, setzen wir voraus. 
Die Stelle ist im Stellenplan in Bes.Gr. A 12 ausgewiesen, kann vergleichbar aber 
auch im Rahmen eines Beschäftigungsverhältnisses nach TVöD besetzt werden. 

Wir setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen von 
Frauen.

Wenn Sie bei der Feuerwehr Aalen mitarbeiten möchten, richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und unter Angabe der Kennziffer bis 
spätestens 13. März 2015 an die Stadtverwaltung Aalen, Personal- und Organisa-
tionsamt, Postfach 17 40, 73407 Aalen.
Für Fragen steht Ihnen der Feuerwehrkommandant, Herr Niedziella, unter der 
Rufnummer 07361/958510 zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen und zur Feuerwehr Aalen erhalten Sie im 
Internet unter www.aalen.de.
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